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Pressemitteilung  

 

 

„ Mitmischen macht stark“  
Partizipationsprojekt der Albert-Schweitzer-Kinderdörfer und -Familienwerke  

 

Ortstermin in Spremberg:  
Kinder aus der Grundschule des Albert-Schweitzer-Familienwerks 

präsentieren ihre Wünsche und Forderungen dem 

Bundestagsabgeordneten Steffen Reiche 

 
Was: Offizielle Übergabe der Forderungen an MdB Reiche 
Wer: Kinder der 2. Klasse der Albert-Schweitzer-Grundschule 
Wo: Grundschule des Albert-Schweitzer-Familienwerks „Lausitzer Haus 

des Lernens“, Puschkinplatz 1b, 03130 Spremberg 
Zeit: Freitag, 29.Juni 2007, 10 Uhr (Foto-Termin) 
 
Was gefällt Dir in Deinem Umfeld? Was findest Du in Deiner Umgebung gar nicht 
gut? Was wünscht Du Dir für Deinen Ort? Unter dem Motto „Mitmischen macht 
stark“ setzen sich die im Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V. in der  
Grundschule „Haus des Lernens“ betreuten Kinder der Klassenstufe 2 mit ihrem 
Umfeld, ihrer familiären Situation und ihren Perspektiven auseinander.  
 
Für die sieben und achtjährigen Kids hieß es statt Mathe in ihrem Mitmisch-Forum 
nun selber analysieren und überlegen. Die Schüler in der Klasse der Schulleiterin 
Susann Döring entwickelten eigene Vorschläge. Herausgekommen sind eine 
ganze Reihe von Wünschen, Ideen und Forderungen an die Politik. Die Kinder 
diskutierten ihre eigenen Vorschläge lebhaft untereinander und stimmten dann 
darüber ab. 
 
Ihre Ergebnisse präsentieren Sie nun dem Bundestagsabgeordneten Steffen 
Reiche, der gebeten wird für mindestens eine der Forderungen eine Patenschaft 
zu übernehmen. Als Pate soll er sich um das Anliegen kümmern und die Klasse 
informieren, was und wie sich ihr Anliegen in der Politik und Verwaltung 
weiterbewegt. Die Kinder sind schon ganz gespannt, denn durch das Mitmischen 
lernen sie die Politik mal ganz anders kennen. 
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Hintergrund: 

Das Partizipationsprojekt der Albert-Schweitzer-Kinderdörfer und -Familienwerke 
wird als ein Projekt im Rahmen des Ideenwettbewerbs 2007 im 
"Aktionsprogramm Jugendbeteiligung" der Bundeszentrale für politische Bildung 
gefördert. Mit diesem Beteiligungsprojekt wollen wir die meist eher politikfernen 
Kinder und Jugendlichen aus den Albert-Schweitzer-Kinderdörfern motivieren, 
ihre Vorstellungen, Änderungswünsche und Bedürfnisse in den politischen 
Prozess einzubringen.  
 
Wie läuft das konkret? 
Beim Mitmisch-Forum stellen die Kinder und Jugendlichen in den verschiedenen 
Kinderdörfern oder Familienwerken mit Hilfe eines Moderators ihre erarbeiteten 
Forderungen, Wünsche und Vorschläge an die Politik anhand von Fotos, 
Anträgen, Modellen oder Zeichnungen vor. Darüber diskutieren die Kinder und 
Jugendlichen und stimmen anschließend darüber ab. Beim Beteiligungsprojekt 
Mitmisch-Foren gilt die Leitlinie: „Kinder und Jugendliche reden – Erwachsene 
hören zu“ (gemäß dem Motto des ersten natur-Kindergipfels 1991).   
 
Präsentation der Ergebnisse vor Ort  
Die Forderungen und Wünsche der Kinder und Jugendlichen werden vor Ort 
politischen Ansprechpartner/innen, wie Bürgermeistern, Landtags- oder 
Bundestagsabgeordneten übergeben. Die gewählten Repräsentanten auf allen 
politischen Ebenen werden so daran erinnert, dass Kinder und Jugendliche als 
künftige Wähler/innen und nachkommende Generation wichtige Anliegen haben 
für die Gestaltung der Gesellschaft. Dabei sollen die Kinder und Jugendlichen mit 
der/dem Politiker/in in Dialog treten und für ihre Forderungen oder Wünsche 
werben. Die Politiker sind gebeten, sich um die Anliegen der Kinder und 
Jugendlichen zu kümmern und im Rahmen der demokratischen Abläufe 
Rückmeldungen zu geben. 
 
Zusammenführung der Ergebnisse bis nach Berlin 
In einer Staffel-Tour werden die Ergebnisse der Mitmisch-Foren von Delegationen 
aus den einzelnen Regionen zusammengeführt.  
Am 24.Oktober 2007 werden die gesammelten Wünsche, Ideen und Forderungen 
im Bundestag in Berlin von beteiligten Kindern und Jugendlichen vorgestellt. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Tobias Raschke 
Projektkoordinator  
Tel: 030-20 649-118 
Mobil: 0171-54 64 950 
mitmischen@kinderdorffreunde.de 
 

Manuela Krawietz 
Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e.V. 
Öffentlichkeitsarbeit 
03563-5941 88 
sozialakademie@asf-brandenburg.de

http://kinderdorffreunde.de/mitmischen/ 
 


